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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 20. Dezember machten wir uns auf in 
den Wald und haben einen Weihnachts-
baum für die Tiere angerichtet.       Seite 10

Neugeborenenbegrüßung

Am 17. Januar 2023 strahlten viele Kinder-
augen im Ratssaal des Rathauses Scheiben-
berg.                                                          Seite 8

Allen Scheibenbergern und Oberscheibnern
sowie allen Gästen unserer Bergstadt ein herzliches „Glück auf“!

Jeder kleine Baustein verschönert eine Stadt.

Man kann nicht genug Danke sagen, wenn Menschen einfach so 
und aus eigener Initiative anpacken und damit der Allgemeinheit 
Gutes tun. Für die tollen Ideen und das großartige, ehrenamtliche 
Engagement möchte ich mich herzlich bedanken. Hier handelt es 
sich wirklich um eine Herzensangelegenheit. Zum wiederholten 
Male machten sich Chris M., Ingo L., Markus G., Marcus S., Jörg T., 
Manuel P., Gert M., Ingo B. und Gregor J. an die Arbeit. Nachdem 
bereits die Walthersdorfer Hütte und der Bereich davor gereinigt, 
repariert und neu gestaltet wurden, haben die fleißigen Natur-
freunde diesmal Holzbänke gebaut, einen Fallschutz für den Klet-
terbaum errichtet und viele lustige Gestaltungsideen verwirklicht. 
Dabei haben sie sich nicht einmal vom Schnee beziehungsweise der 
Witterung abhalten lassen. Weitere schöne Fleckchen laden damit 
wieder zum Rasten und Erholen ein. Auf den Fotos können Sie die 
tollen Arbeiten sehen.
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Der Winter hat uns nunmehr eine wunderschöne weiße Pracht 
beschert. Darüber freuen sich besonders unsere Kinder und 
alle Wintersportler. Der Schlettauer Langlauf- und Loipen-
verein e.V. hat wieder die Loipen gespurt und die Rodelbahn 
präpariert. An dieser Stelle möchte ich mich bei Ben Schütze 
und Bernd Bach bedanken. Wolfgang Häberlein, der sich mit 
den Nachbarkommunen und dem Loipenverein abspricht und 
sich ehrenamtlich für gute Wintersportbedingungen und den 
Anschluss der Loipen an das Crottendorfer, Schlettauer und 
Markersbacher Loipennetz kümmert, möchte ich ebenfalls mei-
nen Dank aussprechen.

Der städtische Bauhof leistet in den letzten Wochen hervorragende 
Arbeit im Winterdienst. Auch dafür möchte ich herzlich Danke sa-
gen. Um einen reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten, bitten 
wir, die Straßen und Wege von Fahrzeugen freizuhalten. Bitte hel-
fen Sie mit, dass unsere Schneepflugfahrer nicht vor unüberwind-
bare Hindernisse gestellt werden. Sie können damit die Qualität 
des Winterdienstes verbessern und es wird keine unnötige Zeit 
durch schwierige Rangiermanöver vergeudet.

Da niemand weiß, wie streng oder mild die nächsten Winterwochen 
werden, möchten wir noch erinnern, dass für das Beräumen und 
die Sicherung von Gehwegen im Winter die Anlieger verantwort-
lich sind. Für Ihre Mithilfe möchte ich mich im Vorfeld herzlich bei 
Ihnen bedanken.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

leider durfte der Rassegeflügelverein Scheibenberg und Umge-
bung 1876 e.V., wie sonst üblich im Januar, in diesem Jahr nicht zur 
Rassegeflügelschau einladen. Die Landratsämter mussten wegen 
der Gefahr der Verbreitung des Influenzavirus A, HPAI, Subtyp 5 
bei gehaltenen Vögeln Veranstaltungen dieser Art untersagen.

Der Verein lädt in diesem Jahr zum Schlachtschüsselessen mit 
Bockbier vom Fass am 3. März ab 18:00 Uhr und am 4. März ab 
9:00 Uhr ein. Bitte nehmen Sie dieses Angebot an und bestellen 
Sie vor. Auf Seite 12 finden Sie diesbezüglich nähere Informa-
tionen und Kontaktdaten. Es kommt uns allen und letztlich auch 
dem Verein zugute.

In der letzten Sitzung des Stadtrates sprachen erstmals seit Beginn 
meiner Amtszeit junge Leute vor mit dem Wunsch, einen Jugend-
club in Scheibenberg entstehen zu lassen. Dieser soll nach den Vor-
stellungen der Jugendlichen selbst organisiert werden. Der Stadtrat 
hörte sich die Ausführungen der jungen Leute mit großem Inter-
esse an. Sollte sich der Wille der Jugendlichen manifestieren und 
die weiteren nötigen Schritte durch die Jugendlichen vorbereitet 
werden, wird der Stadtrat eine geeignete Räumlichkeit finden und 
die Idee unterstützen. Grundsätzlich ist der Wille der Jugendlichen 
eine gute Sache. Jugendliche lernen dadurch Verantwortung zu 
übernehmen und sich selbst zu organisieren. Sie lernen mit Kon-
flikten und neuen Herausforderungen umzugehen, wozu auch die 
eigene Organisation und das Erarbeiten von Regeln und Vorschrif-
ten gehören. Ebenso werden Begegnungen geschaffen. Ich danke 
den Jugendlichen für die eigene, gute Idee und lade herzlich alle, 
die Interesse haben, zum Gespräch und zum Entwickeln einer ge-
eigneten Lösung ein.

Hinweisen möchte ich auch auf die Einladung unserer Partner- 
gemeinde für den 28. April bis 1. Mai 2023 (weiteres auf Seite 12). 
Wer Interesse an einer Teilnahme hat, kann sich gern bei mir melden. 
Unsere Freunde haben ein tolles Programm zusammengestellt.

Es ist mal wieder geschafft – endlich Ferien, Halbzeitpause!

Allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern 
wünsche ich erholsame freie Tage. Für alle Wintersportler gibt 
es hoffentlich gute Schneebedingungen. Oder planen Sie eine 
Winterwanderung um oder auf unseren Hausberg. Das Team 
des Turmstübels freut sich über Ihren Besuch.

Auch möchte ich es nicht versäumen, unserem Faschingsverein 
eine gute, närrische Zeit mit gelungenen Faschingsveranstaltungen 
zu wünschen. SFV-Helau!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufhebungssatzung 
zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen in der Stadt 

Scheibenberg (Straßenbaubeitragssatzung -SBS-) 

Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBI. S. 62), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBI. S. 134) 
geändert worden ist und den §§ 2, 26 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 
(SächsGVBI. S. 245) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Scheibenberg am 19. Dezember 2022 folgende 
Satzung beschlossen: 

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen in der Stadt Scheibenberg (Straßenbaubeitrags-
satzung -SBS-), ausgefertigt am 18. September 2003, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 157 (14. Jahrgang) vom Oktober 
2003, wird hiermit aufgehoben. 

§2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Scheibenberg, den 20. Dezember 2022

Michael Staib 
Bürgermeister Stadt Scheibenberg

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt  
 worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
 
 a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
 oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung
  des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Stellvertretender Friedensrichter/ 
Protokollant (m/w/d) gesucht
 
In den Amtsblättern April 2022 starteten wir einen Bewer-
bungsaufruf zur Besetzung des Ehrenamtes „Friedensrichter / 
Friedensrichterin“ für den Schiedsstellenbezirk Scheibenberg, 
mit den Städten Scheibenberg (mit dem Ortsteil Oberscheibe), 
Schlettau (mit dem Ortsteil Dörfel) sowie der Gemeinde Crot-
tendorf (mit dem Ortsteil Walthersdorf). 

Der Amtsinhaber, Herr Gunter Groschupf, hat sich dankens-
werterweise erneut zur Wahl gestellt und wurde bereits in der 
Sitzung des Stadtrates Scheibenberg vom 19. Dezember 2022 
wiedergewählt. 

Leider fehlt uns zur vollständigen Besetzung immer noch ein 
Stellvertreter / eine Stellvertreterin des Friedensrichters. Wir er-
neuern daher unsere Bitte, sich bei uns auf dieses Ehrenamt zu 
bewerben. 

Kommen Sie mit uns in Kontakt und übernehmen Sie ein inte-
ressantes und vielfältiges Amt, zum Wohle unserer Städte und 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. Das Ehrenamt 
wird mit einer jährlichen Aufwandsentschädigung abgegolten. 
Sitz der Schiedsstelle ist in Scheibenberg. 

Auskünfte, insbesondere zum Aufgabengebiet, erteilt Ihnen gern 
Herr Bauer, Hauptamtsleiter Stadt Scheibenberg unter Tel. 
037349 / 663 17 oder auch per E-Mail (d.bauer@scheibenberg.de). 

Scheibenberg, den 9. Januar 2023

Michael Staib 
Bürgermeister Bergstadt Scheibenberg

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe          Mittwoch, 15. Februar 2023 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 19. Dezember 2022

Beteiligungsbericht der Stadt Scheibenberg für das Jahr 2021

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt gemäß § 99 SächsGe-
mO den Beteiligungsbericht der Stadt Scheibenberg für das Jahr 
2021 zur Kenntnis.   

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Wahl Friedensrichter für den Schiedsstellenbezirk Scheibenberg-
Schlettau-Crottendorf

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg wählt für die kommende 
Amtszeit Herrn Gunter Groschupf, wohnhaft Schwarzbacher 
Weg 32 in 09481 Scheibenberg, in das Amt des Friedensrichters 
für den Schiedsstellenbezirk Scheibenberg-Schlettau-Crottendorf. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Umsatzsteuer nach § 2b Umsatzsteuergesetz – Verlängerung der 
Übergangsfrist bis 31. Dezember 2024

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Option gemäß 
§ 27 Absatz 22 UStG zugunsten des alten Rechts während der 
Übergangsfrist zur Einführung des § 2b UStG, das ist zurzeit der 
31. Dezember 2024, auszuüben. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Aufhebungssatzung zur Straßenbaubeitragssatzung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufhebungssat-
zung zur Straßenbaubeitragssatzung in der Fassung des Entwurfes 
vom 8. Dezember 2022.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       10

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 16. Januar 2023                   7.805,31 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Nein-Stimmen:        2
Befangenheit angenommen:    0

Beitragserhebung für Straßenbaubeiträge

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass für Baumaß-
nahmen ab dem 1. August 2015 keine Beiträge auf Grundlage der 
Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen in 
der Stadt Scheibenberg (Straßenbaubeitragssatzung -SBS-) vom 
18. September 2003 erhoben werden. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       10
Nein-Stimmen:        2
Befangenheit angenommen:    0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte Los 24 Elektrotechnik Nachtrag 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 
1 des Loses 24 – Elektrotechnik beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte in Höhe von 74.214,75 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte Los 17 Estrich, Fliesen Nachtrag 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag Nr. 
1 des Loses 17 – Estrich, Fliesen beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte in Höhe von 15.142,58 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Straßenschlussvermessung Eichenweg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Straßenschluss-
vermessung der Straße „Eichenweg“ in Höhe von insgesamt 
11.507,36 Euro vornehmen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Unterstützung Sanierung „Bergmeisterkapelle“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg leistet für die Erhaltung der 
Bergmeisterkapelle für das Jahr 2022 eine Spende in Höhe von 
2.500 Euro an die Ev.-Luth. Kirche Scheibenberg.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Abschluss eines Ingenieurvertrages über die Planungsleistungen 
zum Abbruch des Gebäudes Bergstraße 3

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
eines Ingenieurvertrages mit der Westsächsischen Gesellschaft 
für Stadterneuerung mbH Chemnitz für die Planungsleistungen 
zum Abriss der Brache des Objektes Bergstraße 3 in Scheiben-
berg. Das Bruttohonorar beträgt nach der Honorarvorausschau 
26.969,18 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg

Dienstag   08.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Donnerstag   08.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Schlettau

Montag bis weitere Termine nach Crottendorf
Freitag tel. Vereinbarung

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku-
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist.
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Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich die Vereinba-
rung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg geklärt werden 
können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins erfolgen kann. 
Gern können Sie die Meldestelle auch ohne Termin aufsuchen.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:
 
Anja Wohlrab-Benedict: Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de sowie
Kerstin Schaarschmidt:  Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

ab Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene An-
träge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen.

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis-
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er-
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt-
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

 

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. Februar 2023

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:
Montag, 6. Februar 2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Taktische Belüftung (Kam. Mey)

Montag, 20. Februar 2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Fahrzeug- und Gerätekunde (Maschinisten)

Oberscheibe:
Freitag,  10. Februar 2023, 19.00 Uhr, Dorfschule
      Feuerwehrdienstvorschrift 3 
     (Kam. P. Frenzel, Kam. T. Fiedler)

Freitag,  17. Februar 2023, 19.00 Uhr, Dorfschule
     Straßenkunde mit Funk (Kam. M. Fiedler)

Jugendfeuerwehr:
Freitag,  10. Februar 2023, 16.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
      Erste Hilfe

     
Freitag,  24. Februar 2023, 16.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Dienstgestaltung von den Kindern

Jubiläen
– Februar & März –

Geburtstage

02. Februar Herr Rainer Süß, Am Regenbogen 15 C 70
05. Februar Herr Werner Schenk, Hauptstraße 31   85
07. Februar Herr Rainer Schulz, Dorfstraße 13 C   75
15. Februar Herr Siegfried Illing, Parksiedlung 6   85
28. Februar Frau Dr. Elke Klemm, Am Wind 3  80

11. März Frau Gisela Herold, Pfarrstraße 11  70
15. März Herr Gert Maier, Am Regenbogen 21 D   70
28. März Herr Gunter Hofmann, Silberstraße 45   70
31. März Frau Margita Meyer, Rudolf-Breitscheid-Straße 3  85

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Februar 2023,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung Arztpraxis Lucie Armbrecht 
vom 13. bis 17. Februar 2023

Vertretung:
Praxis Bellmann, Ehrenfriedersdorfer Str. 25 
Geyer, Tel.: 037346 / 1239

Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.01.-05.02. TA Denny Beck (Großtiere) Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

06.02.-12.02. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

13.02.-19.02. TA Denny Beck (Großtiere) Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

20.02.-26.02. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

27.02.-05.03. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 TÄ Dr. Schulz Gelenau
 Tel. 0174 / 3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
 

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg
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Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

05.02. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

12.02. Gemeinsamer Gottesdienst 
10:00 Uhr Kirche Hermannsdorf
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hermannsdorf

18.02. Faschingsball (siehe letzte Seite)
18:30 Uhr Turnhalle Scheibenberg
 Scheibenberger Faschingsverein e. V.

19.02. Gottesdienst 
10:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

19.02. Kinderfasching mit Umzug ab Rathaus
14:00 Uhr Treffpunkt: Rathaus Scheibenberg,  
 anschließend Programm in der Turnhalle
 Scheibenberger Faschingsverein e. V.

20.02. Seniorenfasching (Eintritt frei)
14:00 Uhr Turnhalle Scheibenberg
 Scheibenberger Faschingsverein e. V.

26.02. Regionalgottesdienst in Crottendorf
10:00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Crottendorf
 
26.02. Gottesdienst in Geyer
14:00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geyer

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen
Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nur PCR-Tests nach medizinischer Indikation bei positivem
Schnelltest und nach telefonischer Terminvereinbarung.

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Zu den bekannten Öffnungszeiten.

Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22, Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Neugeborenenbegrüßung

Zum Ersatztermin der Neugeborenenbegrüßung strahlten am 
17. Januar 2023 viele Kinderaugen im Ratssaal des Rathauses 
Scheibenberg. Mit Kaffee und Kuchen saßen die Eltern mit ihren 
Babys und Geschwisterkinder in gemütlicher Runde beisammen. 
Wir wünschen den Familien alles Gute für die aufregenden Jahre 
des Größerwerdens.   
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OBERSCHEIBE

Im Monat Februar ist wieder Faschingszeit, da können Sie gern mal 
in eine andere Rolle schlüpfen und Fußballer, König oder Schla-
gersänger sein oder vielleicht auch Koch, Schornsteinfeger oder 
Reinigungsfachkraft. Versteckte Talente gibt es sicher genug. Viel-
leicht dient so ein Kostüm zur Berufsorientierung unserer Schulab-
gänger oder eines Praktikums. Denn Dienstleistungen werden von 
uns allen gern in Anspruch genommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir gehen mit großen Schritten auf ein Jubiläum unseres Ortstei-
les Oberscheibe zu. In drei Jahren können wir auf 625 Jahre Ober-
scheibe zurückblicken, darum möchten wir an dieser Stelle um Ihre 
Mithilfe bitten. Wir brauchen Ideen und engagierte Mitstreiter, 
Vorbereiter, Sponsoren und Organisatoren. Zur Findung und Bil-
dung eines Organisationsteams möchten wir uns am Dienstag, dem 
28. Februar, um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus treffen. Es 
würde uns sehr freuen, wenn Sie dabei sind.

Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass die Seniorennachmittage nicht 
mehr monatlich stattfinden. Der Ortschaftsrat hat sich verständigt, 
diese quartalsweise durchzuführen, wir werden Sie rechtzeitig in-
formieren bzw. achten Sie auf die Hinweise im Amtsblatt. Die 
Weihnachtsmärchenstunde ist auch gut angekommen und es wur-
de nachgefragt für weitere, deshalb werden wir diese in Abständen 
durchführen.

In zehn Tagen wird es Halbjahresinformationen und -zeugnisse 
geben. Ich wünsche allen Schulkindern gute Ergebnisse! Sollten 
die Erwartungen nicht ganz so erfüllt sein wie erhofft, dann besteht 
die Möglichkeit sich bis zum Schuljahresende zu verbessern. In die-
sem Sinne wünsche ich allen schöne Winterferien mit hoffentlich 
viel Schnee sowie Ski und Rodel gut!

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin von Oberscheibe

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe und 
Scheibenberg, liebe Gäste,

WARTEN ...

Was erwarten Sie vom neuen Jahr? Sind Sie in Erwartung von 
etwas Neuem? Worauf warten Sie noch? Auf was man nicht alles 
warten kann. Wir warten auf den Schnee und die damit verbun-
denen Winterfreuden. Wir warten auf den Frühling. Wir warten 
auf Regen. Der Bauer muss warten, bis seine Saat aufgeht. Wir 
warten auf die Ferien. Wir warten auf den Bus. Wir erwarten ein 
Kind. Wir erwarten Ihren Rückruf. Wir erwarten, dass man sich 
entschuldigt. Warte nur, bis ich nach Hause komme! Warte doch 
bitte auf mich! Wie lange soll ich noch warten? Warteschlangen, 
Wartehallen, Wartehäuschen usw. Wir sind in Erwartung bzw. 
nehmen eine Wartestellung ein.

Wir in Oberscheibe haben auf ein neues „Buswartehäuschen“ 
gewartet. Lang genug hat es gedauert, nun ist es da. Schön ist es 
geworden und hoffentlich bleibt es lange so. Vielen Dank an die 
Firma Frenzel, Tischlerei Loos und Dachdeckerei Josiger sowie den 
Bauhof Scheibenberg für den Abriss des in die Jahre gekommenen 
alten Buswartehäuschens und das Aufstellen des neuen Buswarte-
unterstandes an der Haltestelle „Erbgericht“ in Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. Februar 2023
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Danach durften wir die großen Geschenke vom Weihnachts-
wichtel Frau Pfeiffer öffnen. Es waren viele tolle Überraschun-
gen und Materialien darin. Dafür möchten wir uns noch einmal 
ganz herzlich bedanken.

Bild Frau Weißflog 

Bild auspacken

Die Spannung stieg. Endlich war er da, der Weihnachtsmann. 
Bei seinem Besuch ging er von Gruppe zu Gruppe und war ge-
spannt, was die Kinder für ihn vorbereitet hatten.

Die Kinder sangen eifrig Weihnachtslieder oder sagten ein Ge-
dicht auf. Das hat ihm sehr gut gefallen. Natürlich hatte er auch 
für alle Gruppen viele schöne Geschenke dabei. Jedes Kind be- 
kam sogar einen kleinen Holzwichtel. Wir bedanken uns ganz 
herzlich beim Weihnachtsmann, dass er im ganzen Weihnachts-
stress bei uns vorbeigeschaut hat und bei seinen Wichteln, die 
die Säcke mit so schönen Sachen gepackt haben.

Text: Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Schneewinter kommt bald
Kalt, kalt, kalt.

Draußen ist‘s so kalt.
Nieselregen. Kalte Hände.

Schnupfennase. Nebelwände.
Kalt, kalt, kalt,

Schneewinter kommt bald.
Fallen dann die ersten Flocken,

die uns rasch nach draußen locken,
Ja hurra,

dann ist der Winter da!

Elke Bräunling

Wir blicken noch einmal auf den Monat Dezember 2022 zurück. 
Unsere Hortbergwichtel feierten am 9. Dezember ihre Weih-
nachtsfeier im Dorotheastollen in Annaberg-Buchholz. In die-
sem alten  Bergwerk wurde uns alles erklärt, sogar echtes Silber 
konnten wir bestaunen. Nach der spannenden Führung gab es 
Kekse und Tee zum Stärken. Danach besuchte uns diesmal kein 
Weihnachtsmann, sondern ein ganz besonderer Weihnachtsen-
gel. Diese Überraschung war echt gut gelungen. Vielen lieben 
Dank dafür.

Am 20. Dezember machten wir uns auf in den Wald und haben 
einen Weihnachtsbaum für die Tiere angerichtet. Wir haben Äp-
fel und Meisenknödel aufgehängt. In die Futterkrippe haben wir 
Heu und Stroh und auch Kastanien und Möhren hineingelegt. 
So hatten auch die Tiere schöne Geschenke zu Weihnachten.

Am 21. Dezember haben die Kindergartenbergwichtel ihre 
Weihnachtsfeier gefeiert. Begonnen wurde mit einem leckeren 
gemeinsamen Frühstück, welches unsere lieben Küchenfrauen 
wieder liebevoll zubereitet hatten. 

Dieses Beisammensein nutzten wir gleich, um unsere liebe Frau 
Weisflog nach über 30 Jahren in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand zu verabschieden. Sie hat uns gemeinsam mit den ande-
ren Küchenfeen immer gut bekocht und wir sagen alle ganz lieb 
Danke und komm uns immer mal besuchen.
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VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Weihnachtsfeier Kindersport

Am Donnerstag, den 15. Dezember 2022 haben wir mit den klei-
nen Sportlerinnen und Sportlern vom Kinderturnen eine Winter- 
wanderung zum Sommerlagerplatz unternommen. Nach einer 
sportlichen Einlage im Auslauf der K8 Schanze konnten wir uns 
bei frostigem Winterwetter in der Blockhütte stärken und haben 
überraschend Besuch vom Weihnachtsmann erhalten.

Silvesterlauf

Das Jahr 2022 wurde mit dem traditionellen Silvesterlauf verab-
schiedet. Wir bedanken uns für die zahlreiche Beteiligung und 
möchten im neuen Jahr an den Veranstaltungskalender 2023 
erinnern:

Winter - Wanderung um den Scheibenberg mit den Langläufern 
(Details folgen witterungsbedingt kurzfristig)
24. März - Mitgliederversammlung 
Frühjahr - Berglauf
1. Mai - Wanderung in die Mailuft
17. Juni - Sachsenpokal im Skispringen
30. September - Miniskifliegen
31. Dezember - Silvesterlauf 

Details zu allen Events findet Ihr auch unter: 
www.ssv1846scheibenberg.de

Mit sportlichen Grüßen
Mario Wagner
1.Vorsitzender 

Christian-Lehmann-Grundschule

Ein Interview des Grundschulredakteur-Teams Merle und  
Vincent mit Frau Hanke, der Grundschulrektorin der Grund-
schule „Christian Lehmann“ Scheibenberg

Merle: „Frau Hanke, wie lange sind Sie an der Schule in Schei-
benberg Lehrerin?“ Frau Hanke: „Ich bin seit 1984, also 39 Jahre 
hier in Scheibenberg an der Schule.“

Merle: „Sind Sie die erste Schulleiterin an der Grundschule? 
Frau Hanke: „Ja, ich bin die erste Schulleiterin hier an der 
Grundschule. Durch die politische Wende wurde 1992 die Schu-
le getrennt. Es gab eine Mittelschule und eine Grundschule. Die 
räumliche Trennung geschah allerdings später, nämlich erst 1996. 
Das war auch gut so, denn Erst- und Zehntklässler zusammen in 
einem Gebäude, das war manchmal schwierig. 

Merle: „Warum sind Sie Lehrerin geworden?“
Frau Hanke: „Meine Lehrerin war mein Vorbild und hat den Be- 
rufswunsch als Lehrerin in mir geweckt.“

Merle: „Was war das lustigste Erlebnis gewesen?“
Frau Hanke: „Beim Auswertungsgespräch nach meiner Prüfung 
und zwar kurz vor der Bekanntgabe der Prüfungsnote klopfte es 
plötzlich an der Tür. Der Direktor öffnete die Tür und draußen 
stand ein Junge mit heruntergelassenen Hosen, der zum Direktor 
sagte: ‚Herr Direktor, es ist kein Toilettenpapier auf dem Klo.‘ʹ“

Vincent: „Welche Schüler mögen Sie am meisten?“
Frau Hanke: „Schüler, die pünktlich und ehrlich sind.“

Vincent: „Was machen Sie privat am liebsten?“
Frau Hanke: „Ich wandere gern in meiner Freizeit, singe gern und 
mache manchmal auch Blödsinn.“

Vincent: „Wie würden Sie sich in 3 Worten beschreiben?“
Frau Hanke: „Lustig, ehrlich und kontaktfreudig.“

Das Redaktionsteam ist sich einig: „Frau Hanke, Sie sind eine 
ziemlich coole Lehrerin.“

Merle Klecha, Vincent Lötsch
Grundschulredakteure
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Partnerstadt Gundelfingen

Einladung zum Partnerschaftstreffen in Gundelfingen vom 28. 
April bis 1. Mai 2023 anlässlich des 25-jährigen Bestehens der 
Städtepartnerschaft.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg und Ober-
scheibe, liebe Mitglieder des Partnerschaftsvereins Scheiben-
berg-Gundelfingen, 

im letzten Jahr feierte Scheibenberg sein 500-jähriges Grün-
dungsjubiläum und wir sind dankbar, dass beim Festakt im Mai 
und beim Jubiläumswochenende im Juli etliche Gundelfingerin-
nen und Gundelfinger mit Ihnen dieses Jubiläum feiern durften. 
Auch unsere Städtepartnerschaft hatte in diesem Jahr ein Jubilä-
um, denn im Jahr 1997 schlossen die Stadt Scheibenberg und die 
Gemeinde Gundelfingen einen Städtepartnerschaftsvertrag ab. 
Schon heute möchten wir Sie anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums der Städtepartnerschaft zu einem Partnerschaftstreffen 
nach Gundelfingen vom 28. April 2023 bis 01. Mai 2023 sehr 
herzlich einladen. 

Ein Programm für unser Partnerschaftswochenende ist bereits 
in Vorbereitung; als erste Stichworte seien hier am Samstag ein 
Tag in Freiburg mit Stadtführung und Zeit zur eigenen Verfü-
gung sowie ein Festakt am Abend anlässlich des 25-jährigen Ju-
biläums der Städtepartnerschaft, am Sonntag ein Tagesausflug 
in die Region und am Feiertag, 1. Mai, vormittags ein Besuch auf 
dem Wandertreff der Wildtäler Feuerwehr mit Frühschoppen 
auf dem Wildtäler Eck genannt. 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Einladung im Stadtrat und in 
Scheibenberg bekanntgeben und wenn Sie zahlreich nach Gun-
delfingen kommen. 

Bitte melden Sie sich im Rathaus Scheibenberg an!

Wir wünschen Ihnen allen alles Gute für das neue Jahr 2023. 
Mit den allerbesten Grüßen und einem ,,,Herzlich Willkommen!“

Ihr  Raphael Walz
Bürgermeister

Ihr Bernd Bauer 
Vorsitzender Partnerschaftsverein 
Gundelfingen-Scheibenberg e.V.

Schnitzverein Scheibenberg

Schnitzausstellung in der Bockscheune Elterlein
11. Februar bis 26. Februar 2023

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag bis Sonntag 10.00 bis 19.00 Uhr

Rassegeflügelverein 
Scheibenberg und Umgebung 1876 e.V.

... lädt ein

Da unsere Vereinsschau wie alle anderen Rassegeflügelschauen 
wegen Vogelgrippe abgesagt wurden, wollen wir im Züchterheim 
Wiesenstraße 

am Freitag            3. März 2023      ab 18.00 Uhr
und Sonnabend   4. März 2023      ab  9.00 Uhr (Frühschoppen)
ein Schlachtschüsselessen mit Bockbier vom Fass durchführen.

Vorbestellungen für Schlachtschüsselessen für  Freitag 18.00 Uhr  
und Samstag 12.00 / 17.00 Uhr sind bis 20. Februar 2023 unter 01522 / 
92 18 333 oder 037349 / 7123 oder per e-mail: landschu@web.de    
erforderlich.

Über einen Besuch würden sich die Mitglieder des Rassegeflügel- 
vereins Scheibenberg sehr freuen.

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Liebe Leserinnen und Leser,

am 2. Februar, zu Mariä Lichtmess, werden die Beleuchtungen 
an Fenstern und Türen ausgeschaltet. So ergeht es auch den fünf 
Girlanden an Eingängen der Häuser am Markt von Scheiben-
berg, die von den Frauen des Ortsverschönerungsvereins im No-
vember gebunden wurden. Es war für uns Frauen wieder eine 
Herausforderung, die ca. 50 Meter langen Gebinde aus frischem 
Reisig herzustellen. Wir haben es geschafft und konnten uns lan-
ge Zeit daran erfreuen. 

Ein neues Jahr hat begonnen und der Plan für das Vereinsleben 
wurde aufgestellt. Die Pflege der Rosen auf dem Markt ist für uns 
eine sehr wichtige Aufgabe. Dazu brauchen wir die Unterstützung 
von Ihnen. Gern würden wir Mitglieder aufnehmen. Hauptsäch-
lich tragen wir zur Verschönerung des Ortes bei, haben aber auch 
andere Veranstaltungen in den Plan aufgenommen. Unterneh-
mungen für dieses Jahr sind: gemeinsames Kochen, kleine Wande-
rung mit Picknick, Herstellen von Räucherkerzen, Spieleabend, 
Vortrag von Herrn Frohmut Naumann, Weihnachtsfeier u.a. 

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied oder 
über die Hilfe bei der Rosenpflege. 

Wir wünschen allen für das Jahr 2023 Gesundheit und freuen uns 
auf ein interessantes Vereinsleben. 

Das erste Treffen findet am 8. Februar 2023 um 18.00 Uhr im 
Raum vom „Scheibenberger Netz“, Breitscheid-Straße 41, statt. 
Gemeinsam werden wir uns eine Speise zubereiten. 

Kontakte: 

Renate Schmidt     037349 / 8162
Ursula Andersky     037349 / 8419
Katrin Sacher          037349 / 79024

Vorstand, R. Schmidt
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Nach dem alle Patienten in das Gerätehaus verbracht worden wa-
ren, hieß es ÜBUNGSENDE! Bei einer Wurst und dem ein oder 
anderen Getränk wurde die Übung in der Fahrzeughalle unseres 
Gerätehauses noch kurz ausgewertet.

Dies war die dritte und vermutlich aufwendigste Alarmübung in 
diesem Jahr. Bedanken möchten wir uns bei allen Einsatzkräften 
der Feuerwehren aus Schlettau, Scheibenberg und Dörfel sowie 
den Rettern der Johanniterunfallhilfe, den Notärzten, dem KIT, 
dem Notfallmanager Bahn und den Kollegen der Polizei. Ein 
weiterer Dank gilt allen „Opfern“ die zum Großteil aus unserer 
Jungendfeuerwehr stammten, den Kameraden unserer Alters-und 
Ehrenabteilung, die sich um das Kulinarische im Gerätehaus küm-
merten, dem ehemaligen KBM Lutz Lorenz, dem Bauhof Schlet-
tau, der die Einsatzstelle vorbereitete, den beiden Bürgermeistern 
aus Schlettau und Scheibenberg, dem Team der Blaulichtfotografie 
Erzgebirge und bei der Erzgebirgsbahn, die die Strecke und den 
Zug zur Verfügung stellten.

Zuletzt gilt unser aller Dank den Kameraden, die diese Übung vor-
bereitet und geplant haben. Denn auch wenn ein solches Szenario 
unwahrscheinlich erscheinen mag, ist es durchaus im Bereich des 
Möglichen.

Ein kleiner Zusatz zum Übungsgeschehen an diesem Samstagvor-
mittag: Durch die Presslufthörner der Einsatzfahrzeuge brachen 
einige Kühe auf einer angrenzenden Weide durch den Weidezaun. 
Die Kollegen der Polizei fingen zusammen mit dem „verantwortli-
chen“ Bauern diese wieder ein.

Ricky Köhler
Feuerwehr Schlettau.

Gemeinsame Feuerwehrübung
in Schlettau
TH4 – Bahnunfall – Waldweg!

Dieses Alarmstichwort schockierte sicherlich alle Kameraden un-
serer Wehr und die aus Dörfel und Scheibenberg. Ein Hinweis, der 
sehr wichtig war, ließ sich auf dem Funkmeldeempfängern noch 
ablesen: „Streckensperrung läuft, Fax folgt“. Denn bevor eine 
Bahnstrecke nicht gesperrt ist, betritt keine Einsatzkraft den Gleis-
bereich.

Als unser HLF (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) als erstes 
Einsatzmittel Feuerwehr an der Unglücksstelle eintraf, sondierte 
eine RTW-Besatzung (Rettungswagen) bereits die Lage: Ein PKW 
wollte an einem unbeschrankten Bahnübergang die Gleise über-
queren und übersah einen heranfahrenden Zug der Erzgebirgs-
bahn. Die beiden Personen im PKW wurden in ihrem Fahrzeug 
eingeklemmt und ca. 40 Personen im Zug wurden zum Teil schwer 
verletzt. Unser HLF übernahm die Rettung der beiden Patienten 
im PKW und die Besatzung unseres TLF (Tanklöschfahrzeug) und 
die Kameraden aus Scheibenberg übernahmen in Zusammenar-
beit mit dem Rettungsdienst und dem leitenden Notarzt die Ret-
tung der Personen aus dem Zug.

Die Rettung am PKW gestaltete sich sehr dynamisch: Der Fahrer 
konnte nach dem Abnehmen der Fahrertür patientenschonend ge-
rettet werden. Aber der Plan unseres Gruppenführers, das Dach 
abzunehmen, um den Patienten zu retten, wurde durch die starke 
Verschlechterung des Gesundheitszustandes des Beifahrers ver-
worfen. Somit wurde eine Crashrettung durchführt, d.h. der Pa-
tient wird schnellstmöglich ohne Rücksicht aus dem PKW befreit. 
Damit waren die Arbeiten am PKW beendet und die Besatzung 
unterstützte die restlichen Kräfte.

Die Kameraden aus Scheibenberg und die unseres TLF bauten mit 
Hilfe der Rettungsplattformen von den beiden HLF‘s einen Pati-
entenausstieg an beiden Türen des Zuges auf und retteten die Pati-
enten nach Dringlichkeit, die der Rettungsdienst und die Notärzte 
festgelegt hatten. Die leicht verletzten Personen wurden dann mit 
dem Scheibenberger MTW (Mannschaftstransportwagen) in unser 
Gerätehaus verbracht und vom KIT (Kriseninterventions- & Not-
fallseelsorgeteam) betreut. Die Kameraden aus Dörfel bildeten 
einen dritten Einsatzabschnitt: Denn durch Personen außerhalb 
vom Zug wurden Kinder beobachtet, die nach dem Zugsamenstoß 
die Unfallstelle panisch verließen. Also suchten die Kameraden das 
Umland ab, um die Kinder wieder zu bringen.

Auch die Beamten der Bundes- und der Landespolizei wurden zur 
Unfallstelle gerufen, da das Streckennetz zum Zuständigkeitsbe-
reich der Bundespolizei, der Bahnübergang aber zum Zuständig-
keitsbereich der Landespolizei gehört. Zudem eilte der Notfallma-
nager der Bahn zum Unglücksort, da dieser für die Sicherheit auf 
der Strecke verantwortlich ist. Zur Unterstützung der Einsatzlei-
tung wurde auch noch ein KBM dazugezogen.
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In der Gemeindeverwaltung liegen zu unseren Öffnungszeiten ab 
sofort die dafür nötigen Antragsformulare des Landratsamtes aus.
Das Antragsformular findet sich allerdings auch im Internet, auf 
der Homepage des Erzgebirgskreises: www.erzgebirgskreis.de 
(https://production.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/buer-
gerservice/fahrerlaubnisbehoerde)

Ihren ausgefüllten Antrag sowie ein biometrisches Passbild, eine 
Personalausweiskopie und eine Kopie des alten Papierführer-
scheins senden Sie bitte direkt an das:

Landratsamt Erzgebirgskreis,
Fahrerlaubnisbehörde,
Paulus-Jenisius-Straße 24,
09456 Annaberg-Buchholz.

Der Antrag kann auch bei allen Dienstgebäuden des Landrats-
amts in die dort befindlichen Briefkästen eingeworfen werden.

Das Landratsamt wird für Sie, nach Erhalt und Prüfung Ihres An-
trags, bei der Bundesdruckerei einen Kartenführerschein herstel-
len lassen. Nach der Bestellung erhalten alle Antragsteller eine 
Zahlungsaufforderung mit weiteren Hinweisen zum Erhalt des 
neuen Führerscheins.

Die dort anfallenden Kosten liegen zwischen 25,30 Euro und 
30,40 Euro.

Bitte beachten Sie, dass persönliche Vorsprachen in Fahrerlaub-
nissachen nur am Standort Annaberg-Buchholz möglich sind. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige 
Terminvereinbarung. Nähere Angaben dazu finden Sie auf der 
Homepage des Erzgebirgskreises.

Weihnachtsgrillen auf der Schillerstraße

Am 30. Dezember 2022 trafen sich die Einwohner der Schiller-
straße zum gemütlichen Weihnachtsgrillen. Mit lecker Bratwurst 
und Glühwein wurde am Abend bei weihnachtlicher Musik ge-
redet, gelacht und auf gute Nachbarschaft angestoßen.

Verkehrsverbund Mittelsachsen

Ab April 2023: VMS passt Tarife an

- Kostenexplosion zwingt zum Reagieren
- Tarife steigen am 1. April 2023 um durchschnittlich 6,6 Prozent
- Änderung in Abstimmung mit anderen sächsischen 
 Verkehrsverbünden

Die Verkehrsunternehmen im VMS müssen die Fahrpreise für 
öffentliche Verkehrsmittel erhöhen. Das hat die Verbandsver-
sammlung beschlossen. Demnach steigen die Fahrpreise um 
durchschnittlich 6,6 Prozent. VMS-Pressesprecher Falk Ester: 
„Wir haben leider keine andere Wahl, als einen Teil der gestie-
genen Kosten an die Fahrgäste weiterzugeben. Alternative wäre 
eine Kürzung des Fahrplans. Das kann niemand wollen.“

Hintergrund: Seit dem im März 2022 gefassten Beschluss der 
jüngsten Tarifanpassung hat die Dynamik der Kostensteigerungen 
bei den Verkehrsunternehmen dramatisch zugenommen. Dies 
betrifft Dieselkraftstoff (+40% seit Jahresbeginn), Strom (+70%) 
Ersatzteile sowie Lohnkosten.

Die Kostensteigerung trifft die gesamte ÖPNV-Branche. Um 
weiterhin zuverlässige und attraktive Verbindungen im gesamten 
Freistaat anbieten zu können sowie aktiv die klimafreundliche 
Verkehrswende umzusetzen, erfolgen die Anpassungen in enger 
Abstimmung mit den anderen sächsischen Verbünden. Sprecher 
Ester: „Mit den ab April geltenden Tarifen lassen sich zumindest 
teilweise die heftig gestiegenen Kosten der Verkehrsunterneh-
men kompensieren.“

Gleichzeitig soll im Jahr 2023 das kostengünstige Deutschlandticket 
eingeführt werden. Unabhängig von dessen Preis und Einführungs-
termin muss der VMS die Nutzung seiner Tarifangebote beobach-
ten. Denn es ist zurzeit offen, wie viele Fahrgäste das Deutschlandti-
cket kaufen und welche Veränderungen am Ticketsortiment für 
Fahrgäste und Verkehrsunternehmen sinnvoll werden.

Einige Eckdaten der Änderungen:

- Die Einzelfahrt für eine Tarifzone kostet mit 2,70 Euro 
 künftig 20 Cent mehr (+ 8%).
- Die Monatskarte für eine Tarifzone kostet mit 72 Euro 
 künftig 7,30 Euro mehr (+11,3%).
- Unverändert bleiben die Preise für „JungeLeuteTicket“, 
 „AzubiTicket“ und „BildungsTicket“.

Alle Tarifprodukte betrachtet, steigen die Preise damit um durch-
schnittlich 6,6 Prozent.

Die gesamten Änderungen finden Sie hier (S. 5,6,7): 
https://www.vms.de/wp-content/uploads/2022/12/2.-ao-VV-Vor-
lagen-oeffentlich.pdf

Führerscheinumtausch 
Geburtsjahrgänge 1965 – 1970

Wie schon aus diversen Medienveröffentlichungen bekannt, ver-
lieren Führerscheine in Papierform der Geburtsjahrgänge 1965 
– 1970 zum 19. Januar 2024 ihre Gültigkeit.

Die betroffenen Führerscheininhaber müssen bei der Fahrerlaub-
nisbehörde des Erzgebirgskreises rechtzeitig einen Umtauschan-
trag stellen, um für die Zeit ab dem 20. Januar 2024 einen gültigen 
Kartenführerschein vorweisen zu können.
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Wir wünschen allen 
Schulkindern schneereiche und

unvergessliche Winterferien.

Bergstadt Scheibenberg


